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Regierungsformen in 

Griechenlands Poleis

Regierungsform Merkmale

MON__________

Königtum

Es regiert ein einzelner Herrscher, das Amt 

wird vom Vater auf den Sohn vererbt.

ARIS___________

Adelsherrschaft

Es regiert eine Gruppe reicher und 

vornehmer Familien.

TYR__________

Alleinherrschaft

Es regiert ein Einzelner.

DEM___________

Volksherrschaft

Alle männlichen Athener Bürger

durften mitbestimmen.
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Die Entwicklung der 

attischen Demokratie
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Das Scherbengericht

 Zum Schutz vor weiteren Tyrannen führte man in 
Athen das Scherbengericht (=Ostra_________) ein.

 Wurde jemand von der Mehrheit der 

Vo____versammlung auf einer T___scherbe für 
schuldig erklärt, verjagte man ihn für 10 Jahre aus 

dem Stadtstaat (=Verba_________).

Tonscherbe
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Die Römische 
Antike

Romulus und Remus Rom zur Kaiserzeit



6 Die Anfänge Roms
Um 800 v. Chr. Ansiedlung

der Etrusker in Mittelitalien

 Gründung Roms
bereits vor ______ v.Chr.

 etruskische Könige
bis Ende 5. Jhdt. v. Chr.

 seit 509 v. Chr. römische 

Re_________ (res publica)

mit ungeschriebener 

Verfassung

Italien 1000 bis 500 v. Chr.



Der „Ständekampf“ in Rom

Rom um 500 v. Chr.: Die Geb____ bestimmte den Mann!

Patrizier Plebejer

• reiche römische 

Großbauern

• politisch bestimmend

• Kleinbauern, Händler, 

Handwerker

• keine politische 

Mitbestimmung

Die Plebejer erreichten politische Mitbestimmung!

− Amt des Volkstr_______ (mit V_____recht ausgestattet)

− Zw_____tafelgesetz (politische Gleichberechtigung)

− später wurden Plebejer zu allen Ämtern zugelassen

Ständekampf
von 500 bis 300 v. Chr.
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Die Verfassung der Römischen

Republik im 2. Jh. v. Chr.

Wichtigste Ämter der römischen Verfassung

• 300 Se_____oren (auf Lebenszeit gewählt)

• 2 Kon______ (in Notzeiten: Diktator für 6 Monate)

• 2 Ze______ren (Kontrollorgane)

• 6 Prätoren (Rechtsprechung)

• 4 Ädilen (Marktaufsicht)

• 8 Quästoren (Finanzverwaltung)

• 10 Volkstribunen (mit „Vetorecht“)

Prinzipien der römischen Verfassung

• Koll___________: mind. 2 Kollegen je Amt

• A___uität: Amtszeit für jeweils 1 Jahr

• It__________verbot: jedes Amt nur ein Mal
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Das Römische Imperium

 Rom machte die unterworfenen Völker zu 

Bundesgenossen: Di__de et im___ra! Teile und herrsche!

 264 - 146 v. Chr.: Drei Punische Kriege gg. Karthago

 146 v. Chr.: Rom besiegte Karthago endgültig

 Rom setzte Sta_____lter in den römischen Pro______en ein
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Der Untergang der Republik10

 Reformversuche des Tib_______

und Ga____ Gra_______ schlugen fehl

 Erstes Triumvirat:

Cae____, Pom_____us & Cra_____

 Caesar eroberte Gallien (58-51 v. Chr.)

 Einmarsch in Rom

 Sieg gegen Pompejus →

Alleinherrschaft Caesars

 Ermordung Caesars durch Brutus

an den I___n des März, 44 v. Chr.

Caesar war ein „Mon_____ ohne Kro___“. Er hatte soviel 

Macht wie ein Kaiser und wurde verehrt wie ein Gott, 

verzichtete aber auf Krönung zum Kaiser.



Der Übergang zum Kaiserreich

Nachfolgekrieg zwischen

Adoptivsohn Oktavian und Marc Anton

• 31 v. Chr.: Seeschlacht bei Akt_____ - Sieg Oktavians

• Ägy______ (Kleopatra) wird römische Provinz

• Oktavian erhielt den Ehrentitel „Au______tus“

(der Erhabene) 

Oktavian Marc Anton

Imp_____tor Cae____ Aug______ wurde fortan Bestandteil 

jedes Kaisernamens. Es begann die römische K_____zeit.
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Das Imperium Romanum12



Römische Provinzen in Österreich

 15 v Chr. unterwarf Kaiser Au_________ das keltische

Königreich Nori_____.

 Neue Grenze des Reichs:

der Li______ entlang der Do_____
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Die Römerstadt Car________14



Das frühe Christentum15

Höhepunkt der 

Christenver_________

 Verhöre, 

Hinrichtungen

 Abkapselung 

(Katakomben)

 Märtyrertod

Christen werden 

gedu______

 Toleranzedikt von 

Mailand: freie 
Religionsausübung 

für Christen

Das Christentum 

wird St______religion

 Gesetze gegen 

das Heidentum

Kaiser Dio________

284-305

Kaiser Kon_________

306-337

Kaiser Theo_______

379-394



Der Untergang Roms16

Immer wieder griffen fremde Stämme (u.a. die Westgoten

unter Alarich) die Grenzen des Römischen Reichs an.

Auf dem Gebiet des 

ehemaligen West-

römischen Reichs 

bildeten sich eine Reihe 

von neuen Staaten:

• das Reich

der West_______
• das Reich

der Ost_______ und
• das Reich

der Fran______

476 n. Chr. wurde der letzte w____römische Kaiser Rom_____ 

Aug_______ vom germanischen Heerführer Odo_____ abgesetzt.


